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Digitalisierung von Backlist-Titeln  

mit Online-Prozesssteuerung 



Motivation für das Projekt 
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I. Projektstart 
 

Ausgangslage Verlage:  

 Titel vergriffen, Nachauflage – Offsetdruck + Lagerkosten – 

unwirtschaftlich, Rechte fallen zurück 

 Andere, z.T. branchenfremde Anbieter sichern sich Rechte an 

vergriffener Backlist und digitalisieren die Titel für das Segment einer 

niedrigpreisigen E-Book-Backlist 

 

Die Verlage realisieren selbst die Wiederbelebung der Backlist  

 um gegenüber Autoren eine Kernaufgabe der Verlage, die 

Lieferbarkeit, zu gewährleisten  

 um eine umfangreiche Longtail-Backlist aufzubauen 
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Produktformate: vollständiges Angebot gegenüber Rechteinhabern 

 Print (Print to Order): Selbstverständnis der Holtzbrinck-Verlage, 

auch in Abgrenzung zu anderen Anbietern 

 Digital 

 

S. Fischer Verlage übernehmen federführend das Projekt für die 

deutschen Publikumsverlage der Gruppe Holtzbrinck; die Verlage 

Kiepenheuer & Witsch und Rowohlt beteiligen sich an dem Projekt.  
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Chancen für die Redigitalisierung 

 Bei S. Fischer ist eine ausgeprägte XML-Expertise vorhanden  

 Erfahrungen mit C.H. Beck  bei einem früheren 

Digitalisierungsprojekt  

 

Herausforderungen  

 Aufsetzen eines verlagsübergreifenden Workflows mit hohem 

Koordinationsaufwand bei drei beteiligten Verlagen 

 Schnittstellen zu Verlagsabteilungen und -systemen 

 Rechterecherche und -akquise komplex und nur teilweise zu 

standardisieren 
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II. Projektziele  

 Sicherung der eigenen Rechte  

 Aufbau Longtail-Backlist mit erneuter Verfügbarkeit großer Teile der 

eigenen Backlist – im Idealfall „für alle Zeiten“  

 Abbildung der Verlagshistorie in ihrer Vielfalt  

 Wiederauflage vergriffener Titel zur Autorenpflege  

 Für die Leserinnen und Lesern ein umfassendes Angebot vormals 

vergriffener Titel in verschiedenen Formaten 

Zielerreichung quantitativ:  

 Anzahl der veröffentlichten Titel (basierend auf geklärten Rechten) 

Zielerreichung qualitativ:  

 Digitalisierte Daten in zukunftsfähigen Formaten, die dem Standard 

der beteiligten Verlage entsprechen 
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III. Projektrealisierung  

 

 Ressourcen: in den beteiligten Verlage möglichst wenig Kapazitäten 

binden 

 Kosten: effizient 

 Zeit: maximal 5 Jahre 

 

Leitgedanken bei der Umsetzung 

 Standardisierung  

 Automatisierung  

 Skalierbarkeit 
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III. Projektrealisierung  

 

1. Externe Ressourcen ? 

 Aufsetzen eines externen Projektteams, das verlagsübergreifend 

arbeitet  

 Zusammenarbeit mit externen Dienstleistern 

 Softwarelösung zur Abbildung und Steuerung des Workflows und zur 

Teilautomatisierung verschiedener Prozessschritte mit Schnittstellen 

zu verlagsinternen Systemen  
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2. Gesamtworkflow und Zuständigkeiten?  

 

Workflowschritte:  

 

 Auswahl der 
Titel 

Klärung der 
Rechte 

Datenpflege 
und 

Produktanlage 

Herstellung der 
Produkte 

Vertrieb 
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2. Gesamtworkflow und Zuständigkeiten?  

 

 

 

Auswahl 
der Titel 

• Lektorat 
Verlage  

• Vertrieb 
Verlage 

Klärung der 
Rechte 

• Projekt-
team 

Datenpflege  

• Projekt-
team 

• HGV 

• C.H.Beck 

Herstellung  

• C.H.Beck 

• Projekt-
team 

Vertrieb 

• Verlage 

Schwerpunkte beim Workflow:  

 Rechteakquise: Rechterecherche (Wer hält aktuell die Rechte? 

Rechte bei Autor oder Verlag? Über Agentur oder direkt? Erben?), 

Rechteakquise, Vertragsverwaltung 

 Herstellung  

 Datenpflege und Schnittstellenmanagement  
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Gedrucktes 
Buch 

Anlagen des 
Titels  

im Workflow-
Tool 

Scannen 
Buch wird 

aufgeschnitten 
und gescannt 

OCR-
Texterfassung 

XML-Daten 

Die erfassten Daten werden nach 
vorgegebener DTD strukturiert, 
Änderungen gleich ausgeführt 

Änderungen 
dokumentieren  

und in die Produktion 
einsteuern 

Durch mehrere Qualitätsschritte   

wird  mind. 99,995 % Fehlerfreiheit 

in der OCR-Texterfassung erreicht. 

Das sind nur ca. alle 10 Seiten ein 

Fehler. 

Alle Prozesse werden 

zentral über ein Online-

Tool überwacht und 

eingesteuert. 



Ansicht Produktdaten 
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Eingabefelder für die Stammdaten 

Daten zum Buch 

und Texte für das 

Cover werden hier 

erfasst  



Covergenerator  

Befüllung mit Inhalten aus dem Workflowtool 

12 

Strich- 

code 

Variable Rückenstärke 

Befüllung mit Texten 

aus dem Workflowtool 

Preise 



eBook 
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Titelseite wird aus dem 

Cover automatisch erstellt 



Termine, Status, Datenhaltung 
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Fertige Daten Produktions-Steuerung 



Datenlieferungen 
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XML-Daten 

XML-Daten Druckdaten 

Cover 
Automatisch 

generiert 

Buchblock 
als Faksimile-Scan 
oder als Neusatz 

eBook-Daten 

eBook 
Leseprobe 

• Templates werden mit Daten aus dem 

Workflowtool befüllt. 

• Manuelle Qualitätskontrolle 

• Rückstärken werden nach je nach 

Umfang automatisch angepasst. 

• Titelseite wird für das eBook 

umgerechnet und bereitgestellt 

• Hochaufgelöste Faksimile-

Scan in 600 oder 1200 dpi. 

• Gesäubert und ausgerichtet  

oder 

• Neusatz des Titels in 

unserem  Autosatz-Prozess 

flowdocX mit den XML-

Daten 



Zusammenfassung 

 Komplexer Workflow 

 Steuerung über Online-Tool 

 Zentrale Datenhaltung 

 Einbindung externer Datenquellen 

 Erstellung strukturierter Daten für 

dauerhafte Lieferfähigkeit 

 Diverse Ausgabeformate wie XML, 

Epub, PoD 

 Einbindung bestehender 

Produktionsverfahren 

 Automatisierte Ablieferung in die 

Standarddistributionskanäle  
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